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• Online seit: 2016

• Gründer: Eugen Rochko

• User:innen: Mehr als 8.2 Mio. (Stand 
Oktober 2023)

• Merkmale: 
• Dezentrale Mikroblogging-Plattform
• Basiert auf offenen Webstandards, 

individuelle "Instanzen" oder Server 
• Angemeldete Nutzer:innen können 

Kurznachrichten (Toots) verbreiten. 
Die Toots können anschliessend 
kommentiert, geteilt und favorisiert 
werden.

• Toots haben bis zu 500 Zeichen

• Online seit: 2006, seit Juli 2023 
als X

• Gründer: Jack Dorsey, 
Biz Stone, Evan Williams und Noah 
Glass. Wurde im Oktober 2022 von 
Elon Musk gekauft.

• User:innen: 245 Mio. täglich aktiv 
(Stand Herbst 2023)

• Merkmale: 
• Mikroblogging-Plattform
• Tweets von bis zu 280 Zeichen
• Unterstützung von Fotos, GIFs und 

Videos, Retweets, Likes und 
Antworten

• Online seit: 2021

• Gründer:in Jay Graber, Jack Dorsey

• User:innen: 1 Mio. (Stand September 
2023)

• Merkmale: 
• textfokussierte, grundsätzlich dezentral 

angelegte Mikroblogging-Plattform 
• Twitter-interne Initiative zur Entwicklung 

eines dezentralen sozialen 
Netzwerkprotokolls

• Das AT-Protokoll bildet die Basis für die 
Plattform: Nutzer:innen können damit zu 
anderen Netzwerken umziehen. Beiträge 
haben bis zu 256 Zeichen und Fotos.
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• Online seit: 2019

• Gründer: Meta Platforms, Inc.

• User:innen: 130 Mio. (Stand September 
2023)

• Merkmale: 
• Messaging-App, primär für "enge 

Freunde" auf Instagram
• Ermöglicht das Teilen von Text, Fotos 

und Videos
• Automatische Statusaktualisierungen 

basierend auf Standort, Bewegung und 
mehr (kann manuell gesteuert werden)

• Eng integriert mit Instagram Stories
• Threads hat ein Zeichenlimit von 500

• Online seit: 2007

• Gründer: David Karp

• User:innen: 32 Mio. (Stand Juni 2023)

• Merkmale: 
• Microblogging-Plattform: Veröffentlichen von Texten, 

Bildern, Zitaten, Links, Chats, Audios und Videos
• Nutzer:innen können andere Blogs "rebloggen" oder 

"liken"
• Verschiedene anpassbare Vorlagen stehen zur 

Verfügung
• Eine besondere Rolle spielen Fandoms, Künstler, Kreative 

und unabhängige Content-Creators.
• Ein einzelner Textblock kann maximal 4096 Zeichen 

enthalten.
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Ist in der Twitlife Crisis und hat 
starke Gefühle gegenüber den 

Veränderungen bei X.



Zombie

Twitter – 

was jetzt?

von Thomas Benkö

Thomas Benkö︱ #smgzh︱1. November 2023



 

«Auf Twitter sind 
nur Politiker, 
Journalisten und 
Psychopathen»

2

Dorothee Bär, deutsche Ex-Staatsministerin für Digitalisierung (2018)



 

Was machte Twitter neben der Newsbeschaffung noch aus?

3

Nah an Promis
Interessante Bots Interaktion mit Stars



 

4

…und dann trampelte  der Elefant in den Porzellan-Laden



 

Wie haben sich die Zahlen seit der Musk-Übernahme verändert?

● Wert: -57% (44B -> 19B)

● Traffic: -14%

● Werbung: -50%

● Elons Visibility: +96%
5



 

Was nervt so sehr an Elno bzw. Space Karen? (mit 162 Mio. Follower)
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The  e𝕏odus is real

7



 

Woher kommen User auf Blick.ch? …die meisten zum Glück direkt!

● Twitter:  0,2%

● Facebook:  3,5%

● WhatsApp:  2,6%
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Und jetzt, gibt’s eine Alternative? Jein!
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Plusminus der neuen Plattformen

10

● Pro: Twitter 
ohne Musk

● Contra: Invite 
only (noch)

● Pro: Twitter 
für Techies

● Contra: Zu 
kompliziert

● Pro: Grosse
Reichweite

● Contra: In 
Europa 
blockiert



 

Ich setze meine Hoffnungen in Bluesky – trotz Dorsey!

11

Bluesky CEO Jay Graber



 

● Nicht bloss konsumieren!
● Engagiert euch! Postet, folgt, liked – repostet!
● Bringt eure Organisationen auf Bluesky!

Ja, seine Komfortzone zu verlassen und eine neue Plattform aufzubauen ist 
mühsam, aufreibend und langwierig. Aber es lohnt sich. Twitter wurde auch 
nicht 2006 fertig erfunden.

Bö: «Ich will mir in ein paar Jahren nicht selber vorwerfen müssen, es nicht 
wenigstens versucht zu haben!»

12

«Du Bö, ist Bluesky denn schon so gut wir Twitter?»  – «Nein, aber…»
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Matthias Schüssler
Journalist, Blogger & Podcaster

Tamedia

Ist sich sicher, dass kein einzelner 
Nachfolger Twitter beerben wird.
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Die sozialen Medien am 
Wendepunkt

Der Zerfall von Twitter ist das sichtbarste Zeichen einer Entwicklung, die viel tiefer geht und die 
in einem Bedeutungsverlust der sozialen Medien münden wird.

Links und Details 
unter clickomania.ch

Die sozialen Medien 
am Wendepunkt

Der Zerfall von Twitter ist das sichtbarste Zeichen einer Entwicklung, die viel tiefer geht und die in 
einem Bedeutungsverlust der sozialen Medien münden wird.

Links und Details unter 
clickomania.ch



1) Twitter verliert weiter an Einfluss1) Twitter verliert weiter an Einfluss

• Jan Böhmermanns Studie: Nutzerschwund ausser am rechten Rand
• Linda Yaccarino: Ein Rückgang bei den täglich aktiven Nutzerinnen 

und Nutzern
• Werbung auf Twitter wird zum Reputationsrisiko
• Persönliche Beobachtung: Viele aus meiner Bubble springen ab oder 

sind weniger aktiv



2) … aber kein einzelner Nachfolger wird 
Twitter beerben

2) … aber kein einzelner Nachfolger wird 
Twitter beerben
• Es gibt viele potenzielle Nachfolger (Bluesky, Threads, Mastodon, 

Tumblr)
• Es findet eine Diversifizierung statt (Truthsocial.com und Gettr.com)
• Es tauchen neue Nischen-Communitys auf (Hive.social, Post.news, 

Artifact)



3) Social-Media-Müdigkeit bei den Nutzern

• «They left social media for good» («Washington Post»)
• Facebook Fatigue
• Müde von der Inszenierung – Gegentrend Bereal



4) Zur Cashcow verkommen

• Hat Meta noch ein anderes Interesse an seinen Plattformen, ausser 
Geld zu verdienen?
• Frances Haugens Enthüllungen haben nichts Sichtbares bewirkt
• Und überhaupt: Meta kopiert Tiktok und hat das Metaversum zur 

Vision erkoren



5) Nur eine Zwischenstation zur X-App

• Die Whatsapp-Kanäle sind erfolgreich – und fast gar nicht mehr sozial
• Auch Elon Musk strebt mit X die «Everything-App» an
• Der Gemeinschaftsgedanke hat den Plattformen beim Wachstum 

geholfen
• Doch jetzt geht es um die Monetarisierung, bei der die idealistische 

Ursprungsidee womöglich auf der Strecke bleibt



Zum Abschluss

• Nichts bleibt, wie es war: Also löschen Sie Ihre Social-Media-Konten, 

wenn es dem Seelenfrieden dient

• Schalten Sie keine Werbung in einem toxischen Umfeld

• … aber rechnen Sie damit, dass die Totgesagten länger leben

• Probieren Sie die neuen Plattformen aus, aber hoffen Sie nicht auf 

«Twitter 2.0»

• Beschreiten Sie neue Wege. Vielleicht taugen die Whatsapp-Kanäle ja 

für Ihre Organisation?
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Danke fürs Kommen! 
Wir sehen uns 2024 
an den nächsten 
#smgzh & #smgbe.

7. FEBRUAR
3. APRIL
5. JUNI
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